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Ynens doch nicht von Herken/ Sondern
fuchen etivag/ das fie uﬁcrn miigen/ gee
bm bin vndtragens auf/ Plal: 41.0, 7, Sie
vernihtenalles/ ond reden vbel davon/ pnd res
‘bm onnd lefierns Boch ber/ as fie reden das
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Mich. 7.0 18,

XD ift folch ein Ciott/tviedu bifi2 der die

Siindevergive/ onderleft die SPiffechat
YO oenpbrigen feines € vhheilg/ der feinen
Sornniche erviglich bepelt / dener ift barmbers
Big. Er wird fich onfes foider erbarmen/on.
fere Sliffechat demyfien/ ond allevnfere Stinde
in die Ticffe deg icers werffen, On wirh
pem acob die Treiw/ond Abraham die Huade
Baltén / wic by prfern Jdtern vorlengft ge

fboren hafi.
E X O R D I u 1\4. Exordinm

e ® Noechtiae licbe Ehriften / Bter fomeomle
; z}:‘bff;;?ggngbpégn ond grofien LWolthaten/ fplm, A
YR der emige ond cinige Sobn Sottes JefupChris firart by
ST flus yrs armen eleriden Stindenmilrmicin in ¥ AT
Diefen  dehiten traw’”ﬁ“" a,mr der mrf; remife
WRele erpeiger vnd bemweifie ift die hobefieond ficnembfie g,

dicfe/ Das er vns nodh (efi predigen) Buffe vnd Jergebung
der Siinden in feinem Namen/ Luc. 24.2. 47. Bnd fweis,
fiet vne /gleic als mit Fingern/damit den Weg ond Steg
gur ewigen Seligleit/ond fecligen %mgl’m.' {cibes (50
fundefeit/ gertliche mabrunég‘/ Oelt ond Keidhehumb ,f\r‘g:
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MARANAS Al TR i Jhl e et i & s cses IR e
}F["?* ond FEOpT <Daden 55.2?&3; ittan dein arofiaebigen oty ‘

e ond ater Dee Lied tes/ von dem fie perfominens Facob,
Jov. 7. podhidyond Berglich $1 donetende ot 1ida. Kbk
i faufentmait hoter ond groffer i die Wolthat/das er dure g ‘

1 ; Wortons gur Buffecuffeis beut vos darin an Qicrgebung: !
wer Santen/ Gerechtigeits Bnfdbuld; Ewiges Leben vnd
I Seligbeit.  Denn gehet nur ein wenig in eu‘.{}/ vaddenckee:
: i felber nachy ficve Shrifieny ifie nidyt war/. wenn alibicy
il : wtff Seden efn. Birgedung der Stinden were/ was wolley.
i it madhen £ Adh wir mufien emialich in eafern Siinden
fi Ferben dnd verdesben/ vnd was villffs em Deenfcben/ fo er
i e gange Weke mie aller fhrer Nervligbeit gewiinae/ vrnd

I 1 wme dob [dDaden an fency Secle ¢ Marth, 16.v. 26,

Ach wiv weven dic aller vufeligfienSreaturen pnter derSons

: ien/ welhen beffer wer/das fie nic geboren/ ond dicfer 1Bele-
i et gefelyen hetton, . Ao aber Bergedung. der Siinde

'r mi fF au 5 Leden ‘anb‘ Sligfeit. O des thesver edlen Loy $
i i fen febats s £ ONGDE ciner niche billich mit dem liedreichen:
Il Sofn DOtt.8 Jefa Chifio albic cxclamiren vud fagen:

Fx01.34.v. 61 IEXR HERN (5 a¢t/ barmbersig vnnd
anedig/ vnd geditltig/ vrd von groffer Gynad vnd erewe/deg
du beweifefl. Snade in taufent Slied; vnd pergivf Miffes
that/ Vbertretung vnd Siindes vd filr welberm niemand-
bafduldig iff 2 Redit ciner fich mit dem Proplicten Mida
im verleferen Spradilein birdber hodlich vnd herplich vers
founbern ond fagen : Wo ift foldh cin SOee/ wiedu biff
der die Sinde vergive 2.
@ecafior | Wil Dan dif verlefene Propheei e Froftfpriadiein: ‘
mie detmt vergangenen Sonfags Evangelio fein concordires {
prnd vberdn' flimmct/ ta wir achioret/ wic der Himbifche
Deichtoater Jefus Shrifius dim armen fobr gequetten vnd
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Sfotwtion 3efpioben’ mit drefen pber alle vz tiofitichen vad, © postTTé u
: Sergerquickenden frewdenmwortent Sey getroft mein gty s Mt g ;;
‘ Dir find deine Sitade vergeben. €. So wollen wir der) ;
) Bermabnung &, Pauli cudys Epp- r.v. 16. Bnsauch n ;
bie Qeit [dbicken/ diefer Prophetifchen CAphiri/myn U C¥e
Eieren filr vng nehmien/ vnd allen hodverfucdicnond ticffaes
engten Ghriftherslein gu warboaffriger vid beffendiger erqui|
ung mit claander auf vemfelben if cinige Pitnctlein be:
trachten/ Nemlich fagen s De gratuita peccatornm remi/fio Propofisie
nes Ton gediger Bergebung dev Sunden. O der: wobey,
¢n bugfertiger Shriftglcudiger Deenfcly Fan gewifle fsm/bm!
er citten gnedigen’ DOt hader vind idt ali feine Sinde in!
Chrifto Jefu warBafftigich vevgichen vnd vergeben: fein, \’;
HF Hexn Jeed CongSIE du gerara Hil |
(1) das wiv Disfen nigen vAnd nothwendiger Lehrpunc 3

) fein deuthich vnd fruchroarlich fandeln vid erpalten mogen/ 1
AMEN. ' ; .

EXPOSITIO LOCL ' |

Ao & &l ber Abaviffente GBOIT T enfer [Bread
% \ eit pnd Elodigfat fear of/ vrnd weify/ iwicFag

(}.-zﬂtigwnfcr g ift) Ferens 17,0, 9. Wann
UK Y ririn Anfectung flecten/ bnd der Satan [cin! |
A&7 2nafifener Bincin blefet/  Tob. 47, .10, Tad
wns pnfer Siinden balben anfidhes ond Dicfelle i ¢in vnge.
fewer groffin Sondberg auffdemumee/ das wir Lic Suade wﬁ
: Gotees dafite faft nicht mehy cwblicten Eonnen/ vud an (hof | |
¢es griedigen ond fiebrerben Vaterherien anfangen g gweif
fetn) ond mit Caingagen vnd Flagen: Dieine Siinde iff!
arofler/ denndas fiemir pergeden werden mige/ G enel.|
iy, 4,915 |

\¢

Bibliothek

@umversit'ats http://purl.uni-rostock.de
Rostock /rosdok/ppn730445887/phys 0009




Universitats
Bibliothek

Rostock

‘e 7. 13. - So Fomipt o in feinetyn LWort it FarTem
i rund folder vnfer fhwadbeie vnnd, blodigfete su fiewr)
vnd verfichert ond befreffeiges vrs im Slayben/ das wir ges

De Remif |wifiich haben cinca gnedigen SOTT vnd Wergebung aller

I,
Divinzrum
promifie-

fione P“""onfcr Siinden/ weldies je an Foftlich ding iftr dasdas FHerg
Ao nosiiey Blauben alfofeft werde/ wie der Hiilige Seift/ Eor:

certos faci
unt,

13. 2, 9. redet.

Dicerfte frarcke vnd bewebric rundfeft abes/ ift
Divinarum prowmiffonum firmitas, Sotics hodtawre vers
herffungensin weldben cr allen o oftbegicrlichen Seelichen [cis

num firmic|0€ S0 p0d Snabde verfprochen hat.  Alfo fagt o Efa: 1.

Bk,

{ve 18. Kompt vid faffet ons mit einander rechten/ Syridhs
der SHEstae/ wenn cwer Siinde gleich Blutroch ift/ fol fie
doch Schneenciff werden/ vnd wen fiealeidh ift wic Rofins
farbe/ foll fic dock wie LWolle wesden. Jerem.31.v 34.Lef
fich die Sdueliche Deajsftee mit der fiiffen Seimme Deo &
pangelij isren: eb wif jbnenibre Lreiffechat pergeben; pnd
ibrer Stindenicht mehy gedencien. Feél 20 v, 13 Burciffee
ewre $Hergen vrd nide ewre Kicider/ vnd befehret cuck 318
dem Fyeran ewrem DOTE/ denn er i gnedig/ “BDarmbers
‘sig/ gediltig/ vnd von groffer Biites vnd sewet jhm bald
der Straffe 1€, Mich, 7.% 18.¢19. Wo 1t {old) ¢in
1®ote) aie dut bifi ¢ der DieSiinde vergibt 12, 1. Timoth,
12,05, Dasift ie gewifhd war/ vand sin thewer werthes
MWort; das Shriftus Jefus Formmen it in Die Wit/ Die
Stinder felig 31 madben) onter weldenidh der fiirnembfe
bin. 1. Fohan. 2.v. 1. Dieine Kindlein/ folchs fDreibe idy
cuch/ Auff das jbr nide fiindiget,  Bnd ob jemand fiins
diget/ fo haben wir einen Filrfprecher bey bem Bater :{tfum
Chriftumy der gerech ift/ ond berfelbige iff die Berfinung
\fir vnfer Siindes niche allcin aber fidr Dievnfere/ Sondern
audh fiie der ganfen LWelte :

: Wiy
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offer wolte fich ntn nidbe anff dicfe vnd dergleid et
#lare gge nnmaniiiba@re Besheiffungen Sottes wagen ©
Wcr wolle nide it wahrem fefien Slantan iy davauff |
verfaffen/ ond wieher & tnd/ Sl Todtond Zenffel dag) |
) mit trogen @ A0l er wafs das SLELTIfE m?b‘%ﬂﬂﬁ{ vad |
alle SDcnfchen fal[dh) Rom: 3. v. 3 S iff die I a)‘@‘jf{fﬂ‘ |
ber/ Joban: 14 v. 6. Sein Wost ift die ’Iﬁargmld ,ftf | :
17.9. 8. &&r ift fine fine banus, fine fraude fidelz, B ;
v foriche/ fo gefdpichte/ menn er gebeut fo fichete da/ %}s‘}t
Kornig David . 73 0. 9. Naulla in promiffis Dei it fil-
Jitass quia nulla in faciendss omnipotents eft d‘éz%ulcx&_,‘
fBreibet Fulgentimlibs ad Monim: 358 !ﬁ‘l"em‘ Fetrug in]
den Soselichen Berheiffungensdenn oz iff Allmecitiy/
onbd iff jhi feice u erfiillen/ wae er.gerf;{rod}m pat.  nd
C/Jr]fo/i(}mm fagets In [Z‘rtptum qmcgut_d doce{ur veritas| |
: quicquid promittitur felécitass ‘Dem enim vgrzmﬁ'ﬂe {al- 1
} Lacias bonitas [ine malitia, felicites Jfine miferias, ' \
‘ Der ander flarcle vndbewerte Brund/ dex vns gewif) :
madit/ das wir cnen gnedigenvnd barmbergigen .@Dzzi Faramentsi
im Himmelvnd Vergebung der Siindin haben/ tfg j’z_:m» divini_ [t
menti divini flabilites o der Bohe Epdidhour @ott(tc@cribmm
SRajefiet, datnit ex vns aleichfam {ein Leben verfeses vnnd |
| perpfendet bat. Exech,18,2.32. 00033, Vo 11w So tat |
. als ich lebes fpriche dex SHEorar HER/ ich habe Eeinen ges |
| fallen am Tode des Sottlofen/ fondern das fich der Sot, |
fofe befefre vnd lebe. Bber dicfen Sprudh [dhrabet e Au- |
uffinus alfo . © © TT hat esgevedet/ Das er vne wil die |
Siinde vergebens vnd foes g gering if/ Pat exs gefdhwos {
yen/ ond Hoher Eonnen wir jHn niche dringen, DVnd it ver:
fefenen Spriichlein fage der Prophet Micha: Duwitfe |
Do Jacob die Trew/ vnd Abrabatm dic Snad halten/ die |
dupnfern Bternvorienaf gelbrooren haff.  Tun fichet |
' | & i gefebrie,,
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ddvichen Hebr 6 v, 16 Die WMenfchen fhiweren el fep
Finm groffcenden fie find/ vnd der Codt madie cin ende al-
ies Dyaders/ Dabey ¢ fefte Blabesvnter jhnens Aife Sorey
[as fein Rarh nid« swancter/ bat ereinen oE pde darju ges
thany auff das wit turdh freey Saieks tie nidit worcfens
| denn ¢5 1ft vomuigtich DaesOteliege ) cinen farcten Tyoft
Gabenmodter,  Don glanben wir einum chrlichen Tiens
Libens wegen des Lydefchwurs/ wicviel mebr folicn wir
| BoTZim Simd erawen/ ond feinen Sd wur/ der niche
{eliren noch besricgen fon. O beatos nos exclamires dep
{oite Kivdenlekves Dertulianm lib. de panitentia, guorum
\canfa Dews jorat: O miferos & infelices nos f7Deo Juran-
{ti noncrediruss £ wie felige vnd vberfelige Leute find wir/
vmb Pever willen die hobe Bdteliche Deajefiet cin doppeiten
| £odfdwur thut: O wie vafelige Leute find die / fo dent
{ihwerenden G022 in fiinem wabrin LWort nidke Sfaue
ben geben.  eAugnfl: Chrifli juramentums el noflrum fir-
mamentum, Hieronymm Tom: 1. Epift: q6: ldctreo jurat
Dewss ut fivon credamus promittenti Deo : (redamus [al-
tempro nofira filute juranti. :

. An bicfen thewten Sodtfhmwur Sortlicher Dajefice
Bate dich/ o du Chrifiliches Hers/ vnd mache bey dix felbfi
diefe vriwiderlegliche Sdhlufrede : SLOTZ hat ¢o mit cinems
theivren &F pd geldyworen/ Eo wat als er febe/ fo follen alle
wig leden/ fo fich befeBrens Fdun wolan/idh befebre midh/
lich aleube an SOTT/ pnd feinen Sobn Jefum Chrifium/
16 mug ich ja laut des &€ ydes Sottes eig leben vand [elig
erden.

‘Dei mifericordia & juramentum, falutis mez eft fun-
) damentum_s,

Gottes Snad ond thewer Eyd/

Tt der Srund meiner Seligheits
Dex
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e dritte forcPernd bewifrte Gurrd/ vnd Rarge 111
vif @ dttliher Licke yrnt Onate argan vrs ormn € dip, Mijeror-
denwiirmibcn/ if Mifericordia ®Derin mevfiras, Pie vl d_‘"f,"‘l‘” o
[hivengliche X avmge pigheit bes iubiud ot 37 s
feinen Forn nid ¢ civiglic) behelt) fagtder YTrophet Wiicha/
perncr if Barmberpig. & wird fish vufer wicder exbor.
men 28 Yades Hiilhigen Bajics Spruch fehiet A
vondem fieblichen anmitigen Iestleis =07 welches fe| - fimd
picl bedeutet/ ale tmit vnd anf iitterlich v inbrainfliger lie ;/'Mb;;(m,"
be vind Sarmbersigfeit cinen ymbfangen/ wie EOIZT doly confolis
Hexst fdoer faget Efdie 49,0151 Kan auch cin LReb jslionis ples
ves Kindlens vei gefien/ das fic i nidie erbarme vbey denlsitimum
Sohnjbres Leibes g Lnd ob fie deffelben vergeffes fo wuT=0
ich doch ein niche vergefien. Sibes in die Soende hate idh
dich gegeichnet.  Das baffce der Prophee o€ faias cop. 43
. 15. Bine grofie berslidhe Larmbersigfeit. Spradh cap.
50. Do 4o Heiffet fie/ eine groffe vnd fodbberihmte Barm.
bergigfat. Der afte Seifiraiche Jadbarios nennct s Lug
1. . 78. Vig Vifcera mifericordia, die hernliche Barmber.
gigfeit Sotless Panlus Noms: 11,0, 53/ Alyfum miferi-
cordiarums anen ticffen Abgrund dey Lich vnd Baymber
gigfeit BLtics,

Soldbe feine pnermmichliche Snadernd Himelbreite
Darmberpiafat rihmet dic S dwiffe an mandem Orerdas
ficden Duffereigen vnd Snadenbungrigen converfen o
seiges worden fey s Lol demr/ dem die Bbertrettung ver.
geben find/ dem Oie Siinde Ledeetiifi. Lol dem Plens
fdbens dem der S3@am die TRiffetBat nidie surcdhnees faget
Konig David Y. 32. v.7.2. 90d Y, 86, 1, 16. Rars Sott
bu big barmbersig vad gnedig/ geditltig vad groffer & iite)
vnd Lrewe. ¢ 103. v. 8. Barmbergig vud gnedig ife der
SEan/ getaticig ond von-grofjr. Site.  Srwird nmide

3 SO mmep
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jimter Gabdesn/nod emiglidh Sotn Lalten) er bandeli picde
mit ons nach vrjern Sunben/ ond vergile vig nidhe nash
vofer riffechat. )

i Su dicfer vriermeflichen Bnaden pnd vEetfdhmenglis

e | dhen Liche ond Barmbersigheit Sottes appelirenvnd bieg .'
| , ! ruffen fidh alle arme Siinder fitr Sotees Gevidhtfiuel pers '
e fiabnung mit Sote ju cplangen.  Konig David louffet das
it hinde 25 0. 6. 04 e Jaget . Sedenck HE o an deine:
ik Barmbergigheic vnd an deine Siite/ die von der LWelt hee-
i gewefen ift. Sedenck nicht ber Sinbde meiner Jugendrond
miciner Bbertretttung / gedenck aber mein nach deince
BarmBersigleit/ vmbd deiner Siite willgn.  Vad Y. 51. 1.
3. DOTE fey mir gnedig nady deiner Siite/ pnd filge meing
Sindef nach deiner groffen Barmbergigfeir.  Manaffe
der Konig Juda 2. Paralyp. 33.5elt fich auch su diefem giils
denen Snadenfiuel i Nahmen Chriffr/ da o alfo betet:
Qarumb beuge1ch die Knie meines Heegen/ vnd bitee didh:
Bragnn: Da SYers vt Snade. Fb babeaehiindiget/ ja 1ch hab gefiing
wicl, biget/ pnd crfennemeine DNiffethats id) bitte vnd fches vevs
gib mir2-O HExA vergid mirs/ laf mich nide in meinen
Sinden verberben/ ond (of die Straffenicht ewighich auff
mig bleiben/fondern wolleft mir vniwirdigen helffen nadh deis
ner groffen Barmbersigheit.  Ju dicfem: HNimlifden SHnas
denthron perfiigee fich dieoffenc/ dody buffertige Sinbderins
durd) weldben fie su Snaden formpt/ in dem Shnffus gu jhe
fpridhe : Dir find deime Siinde vergeben. Ju diefern Snae
denbrunnen findet fich der verfohrne &ofin/ Pater peccavi
e 06 109,28, Sudicferrcidhen vnd vollen Ablagtas |
ficn @36teldyer Saaden. findet fich der buffertige Rdiner/

Sott fep mir Sinder gnedig Luc: 18, v, 13, Diefers Fries

Denfchild blicket andh im: @slauben an der bePehree Schechr/

Sreoo Yefugedence an michy wenn du in deip Reich Foms

meft/ Lue: 23. 9, 43, S Thu:

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
g /rosdok/ppn730445887/phys_0014 oFG




®

@ty uderoldd on fu Clriflidfee Sat/ Tarf 8
aud it glibrgir Suve ficht gu tiefem ficbradien L eny
‘fd}ﬂ‘i?“um‘ Dent: 33.2.3. Lrd fage mit bfm alten hpm',
anen Kirchenlekrer e dnshelmo: & duitre me JESU i
fle intra [intern wiferiCordic sugs non evit 1lie anguftior
Jropter me, tim mick O f,‘}’frjf‘fll Chrifie inden Odtof
Detner grunbiopn Qﬁarmlyrmgfnt/gw(mcti;a&m {O!F(n'dj‘t
engernoch gedvenger waden. gzxtu‘avrc&ru;u-b fich i
per Seelen hesplich) ennomen/ deing € inde binter fieh gu,
siick werfien; & fo: 38. v. 7« nid £ mehr Daran gdancten,
Nerct: 310 v, 34, manchen € prung tat fber thun/mie 9
:i)cae nads anfeiting dea Sebraifden Ldrtlane (R
alifsie p:)8. Begenget/ ficin die ticffe des Wears erfeuffen,
perrigeln vnd varficgdn/ Laniel. 9. 9. 24, @nbxyzc cin:
QBolcke pnd Febel vatilgan/ & fo: 44.9. 22, Vrnd o
fernevon fich thur/ fo ferine der FMoraen vom Abend/ o
Poch) Des Srimel von dix Erdenift/ g 103 v. . | '

@ e Bierdec flarele vud beweliree Srimd) Gyoueki | 4
&er Lich: pad Barmberpigfeit gegen vns/ if Meriti Chri-lyerind
; efficacitass die Sivafft ond LBtrefung des bod (LIER Vek|chrifti i

Dicnfiee onfers cinigen SErlbjers/ Wittlers vnd € cligina: (cacitas,
hers Yefu Shiif, LDenn vadurdh [\3( ¢ pns crworben
Die grediae Veracbung aller vnferes Seindery lat der {d o/
nen Trofifpricbe/ Cfa: 43.v. 2. O Deenfds Wi hay
fiu Arbeit gemadbrin detner Sindens ond bafi mir milfe
gemacht in denen ERiffeehaten. Jeb tilge Deine Lbertres
tung pmb racinct willen/ end gdande Lena Etinde nidhe,
Ntem caps 4.4, 1. 22. 3 verilge beine Xiffehat wie cine
Doiccn/ vob dane € 1indewie den Nebel.  Bnd aber:
stabt cap. 53. 0. +. Cr i omb vnfer Wiffrba willen verd
soundet/ vnd b vafee Sinde willen gufdlagen/ dic firafe
fe licgt anff ihm/ aufy das wir fricte heteens ond durd fe'ne
D i) LW
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Bunden find wir qeheilet. Wit gingen alle in der jtre wie
Sebaffes cin jeglcher fahe auff fanen WLlegl aber der Heve
warff afie pnfere Sindeonfi ifa. Joban. 1.9.29 Sibe/
das ift Soties Lamb weldes der Welt Siinde trages Niers
auff deutet der Prophie Diidha allljic wenn er fpriche: S
wird alle vnfeve Sinde indie fieffe des Tieers werden.Sis ‘
Bee Bieric obn allin gweiffel auff das Heilfame Snadens
meer Des Rofinferbenden Bluts Jefu Chrifiis darinnen alle
pfere Sinde vesfuncken ond ertrincen fein.  Den gleich
iwie dort Boteder Herr die Newfdreckens fo das ganse
sBgppeenande verdesbeens durch cinen febr Heiffen ond flars
cEen MWefwind auffhub vnd ins rothe Weer wueff/ dariis
nen fiedurdyaug erfoffen vnd gefiorben ind/ Erod: ro: Es
bener maffen bat die fewerbrennende Liebe Jefu Chrifti allg
Siinde dey IWele (wslce ale die Newfdyrecken eLgyprs
aicheein Land/ fondern das ganse Menfhliche Sefdilechte
verberbeen ) auff fidh genommen/ ond diefelbe allefampt ins

rotfie Liser feines thewerbahren Bluts geworffensverfencte
vnd ertrenclt.. -

Devwegens O du Chrifitiches Hers/ fiindige ja nicht/
haftu: aber gefiindigets vnd auf Deenfblicher ‘fhwadiheie
cinen feieleriee gechan/ Proverb. 24, v, 17, o vergveiffes
be it in deinen Siindeén ; Seondern troffe dich von Heve
#ei Des bittern. Leidens vnd fferbens Deince Siléfers pord
Sycilande Yefir Chriffi/ vnd gleube fefliglich/ das v audh
deine Einde in dems Neilbrunnen Sja; 12, 9.3, in dee
~ Sindfluth/ . 29. . 10. thdem: Snadenmcer/ WRich. 7.
\\v. - leincs. thewren: Bluts erfeuffe ond ertrenchet,. Sprich

dir Demnadh felber diefen Troff in dein Herss vnd fage alfes -
\Si mepromegs, wt dignnm: eft; defpicss iniquitate. refpize
/fdlrt’m miferim in mepro dilele fobols charitate, In filio
attcnde) quid propitieris in [ervo,. Vide carng ficramen-

tunts
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tum & carnss vemitte veatumsy vecole guod bonts peype/fise
eflfilim: & oblive[cere, ‘quod malus operatss eft fervus|
eAnfhelmus lib, de Redemp, generss hwman: Ady ewiger,
oz wiltnmid/ wicnicht vnbillich/ nidht adhten vmb
mciner Sinde willen/ fo fihemich dodh mit dent Augen dets
fer Barmbersigheit an vmbdeines fichen Solins willen /
an deinerit Sobne erfenine/mwarimb du deinern Kned te folff
gnedig fiin,  SBibean tas dein Solyn hat geliteen/ vrind
wergif was Dein vnniiger Knedbt facbegangen.  Wer fich
affodes biteern Leidens ond fFeraens Jefit CHrifii trofies ;
der hat audh gemif vnd warfaffeig bie Vergebung alicr feis
nce Siindens denn alfo fagt Der Apoftel S. Petius Ador:
“ro.v. 43: Bon diefern Yefut seugen alle Propheten / Das
‘dutdh feinen Srahmen/ alledie an fhe glenben Besgebung
der Sitaden empfaben follin,  Naudapeccati Species tantz,
gua non [is fuperive Jofus; fagt Origenes Hom:l: ts.in jo-{
puarst T R : o e h
- Bacedag ol vgagudh im Blaucn Feseben das wir
" dinen, auebignn @ O T F im Himel ond Dergebiing dar
.,@ﬁﬂbch@ai‘tﬁ?/ Sieritu Sanclite/lants & oé@nantlj vert

V.

Spititus S&
(i3 teftantis

ras,  Dennder “Hiilige Srift vesfiegeit dic Snade Hof & obfigna-
e pnd. die. Bergebung' der Siinden in den Heren Doy Hveria

" Bleunigen; vod gibt Jeuanif brem Geift das fie Sotece
"Rinder? Gottes Troen vnd Miterben Ehrif g":m/ﬁ%m
8. 9. 76, IBic auf vieten Spriden beiliger Scrifit Fla
ift: Bohefi 1.0, 17, Durdh welfen (FEum @.{e;&_ﬁpm)
adh jbr aehore Babe das IBoit des Warbeit/ Nemiich das
Epangeliim.oon ewerer Seeligfeit/durd weldien jbr andy/
da ibr gleubetet / verfiegelt sworben feyd mit dem Heiligen
@aift der Berdeiffungs 2welFerift Sas Dfand vafers s
bessu onfer sBriofiung/ das wir fin Eigenthumd wurden

<

g5 Cob [vines Hevrligheit. 2. Corineh.r, v, 21, Sott ifi
D il aber]
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v,

Sacramen-
torum wii-
licas,

aber Doy ong befcltinet fatipt cudh in Chriffuin/ erd tne ave
fadbet ond verfiegedt/ ond m vafare Heree das Plond/ den
it gegeben hat. Rom: s, v. 51 Die ligte Sottes ift alife
gegofien wonfes Derg durdy ben Hiiligen Gaf/ weldser
ions gegeben iff. 1. Qornth. 2.9, 12, LBir aber haben niche
empfangen den Scift dev RWelt/ fondern den Seifi aup
KDote/ das wir wiffen fonnen wie radhlich wir von ot bes
ignadet fein, L nd 2. Sorinth. 5.ve 5. Der vns aber gudems
lfetbiaen bercitet) das iff G ott/ Dev vno das Phand den Siff
geasoen bat. Epbef: 4. v, 70: Jbr feyd vexficgelt mit dem
Salgen @cifie Sottees auff den Lag der Exlofung, Fres
foe Dich defien frommer ChHrft/ werwil das Eicgel abreifs
fens das divr D02 £ gladfam auffdan Serg gedruches
fati Cantic, 8 v.6¢ SKsine Creatur wisd folcbes ju thun
VErmogen. \

Daber wird der Heilige Beiff genennet Spiritms
e doptionss, oEin Sift der Kindjchafit/ Fom: 8. v. 11

1€ in Seiff dex Gsraden/ Jodbariaz. v.10. EinGaft dep

Liches 2. Timoth. ). v. 7. Frephieh dariihib) dicwel S
Gottcs gnade/ gute vnd Lichein vns vapicid aftond vers
fiegelt/ ond wir alfo miftenin ‘.ﬂmb'vﬁnt«'ﬁbrc'an‘rﬂnm
gnedigen vnd fichreiken Vaterbers turcbauf nide giwefs
fln/ eondern getrof fen ond fagen mizgen/ mit Panlos
Yeb Bin gemwifi/ das weder Fodt nod) Leben/ weder Tngel
oh Frirfiertoumb / nod gewalt / 1o ter gegentrertiges
nod gufiinffuges/ weder hobes nod ticfjes/ nod Fiineany
dere Sreatutr / mag vns fcbeiden von der Licbe B Dttes)
[pic in €osyezo Jee ifi vnfam Seaxn/ Kom. 8.
v.38. & 39.

Dagu deun ferner Compt Sacramentorum utilitess
Dir grofmeshtige vicifeltige Jiug der Hodhwirdigin Sas
cratmcne
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fde nidh : b/ als Sigilla jeflicie
cramenten/ wefdie nidts an,.bt_rs,‘f'?n SRR
Sieacl ver Berecbigheiss om: 4.0 y1, oD Pifivilia fi-]

aen der prficotbaren gnabens dadiy wir vns gu': erinnern
3::; fiﬂiqnd’; ju gleuben haben/ 19as‘xm§er:w Q?int?n?
warhafftig omb des ginigen Meieelers ond &;?(0;'3{!‘8.% gr; |
3 pillen vergeben feinj ynd das wir aud ;}crmag, ('wg.a.,
fer Der SHimlifden guter ond ﬁlepnvtsxm .;alkn t;;czh}qﬁttg
werden/ Dic ey vnsmit feinems bittern Leiden n.nb Sterben
Bat exmorben vnd gu weden gebract. @finnm’ber/j)eu .
ligen Tauffe bat SO T b bxm}u{rbf Q}fffﬂ' it bne
allen vndjeden/ die wir i Ttaren Soniffi geeanfie/ “{;."l
¢iwigen Gynadenbund anffzerichtet/ ond (gﬁer{procf;cn‘./ Erai:
¢v in Shrifio Yeju vnfer gnediger G,_D,\,,SJ ?m. ieh :{\ 5
Ber Bater fan/ pnnd bleiben wolle imuc pad mfi} ;
Daher nennct der hilige e Augufiina ,W_ffauf?c -
yan: [Aintss noffres SZin Pfand ber THIR I

N $odwirdigen Abendutahl aber we:rben il
mit Ghriffi Leib ynd Blut gefpeifes vnd getrercet/ ?l;{ntb
wcrbsﬁ damit gleicher geftale / als n{ut ginein gt ‘.'_

fand ond Siegel dev Graden GOTECS / Q?‘ergebung«v
pnfcrer Stinden) vad des cwigen kgbens perfichert vnd fc
freffeigets alldieweil wur darin empfangen / ¢ben den tt;,c
aer werthen ecbas/ ond das hobe Pfand/ damit vis .:.l,
Here ond Hepland Yefus Shrifius die ergebung onferes
eindenond das cwige Leben erworbenhat.

gna invifbili gratiz wie eAugufisnus yedit] fichtbare Rels;

Dermegen/ 5o Chrifiliches Hars/ foofftdu gum

odmiedigen Abendmall gehefts fo gebe alleme® it bicvj

fenShriftichiGedancan fingu/eede dich feler an ond forid:

4 wolfitt dodh an Vergebung deiner]
2Ad) lishe Seels. warnmb Qjﬁiitj % i

i
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WII.

Fﬁnbe;mdﬁ%lﬁ ¢ Eibes etrpfebefiudodiics ehen den Lib

1

Siinden crlofet bat.
\ Butm Setenten Fompt auc dagut Miniflerq foln-

Muniflersj ‘oritas , des beiligan Lredigampis frefie vnd Lu cfung,

Felubritis

Denn gu mebrer vnd twofilid e vergerifferung defien alicn
hat Ber liebrad €502 E alin gleubigen vnd Gnadin! une
arigen Seclichen das Ampt.der € lfiel cirgefeset/ das
L1t cin Ampt das die Verfiinung predigees 2. Gors s 9. 18,
Dadurdh geprediget wivd Luf ond Veraetung ter Sding
Sen in Ghrifs Nabmens Luc 24. 0. 47. L'ad (oidiee nid e
sleine in gemein far afle ficildui fiige Seclen/ fordern andh
nfondereit vnd eingeln fir cinen jeden artien betrdibten
Sinder/ gudem man nad) Chriftt FAGid vnd o pempel
agen fol/ Datth. 9.0, 2. Confide fli.  Exy getrofi mein
Dobn/ meine Tockter/ dis find deine eiinde vergeben.
Difs ift den armen Pock betriibten evefen ein recht freffs
tig Cordial, pad Hargeraickende Frewdentroft/ der mit als
lev A3cle @kt vnd Sut midke.gu begoblenift: Oern da
wird der arme Sinder/ fo verlobren war/ wider acfindeny
der todt war/ wird lebendig/ Luc s, Dar fremes fidh dep
Dems vite; )y 30, $ged: 18, DOTT der (ufi sum Lcbeny
pnd nidht jum Tod hat vnfer @cligheit, &8 frawen fich
die Himlifden Frongeifterlein vber den Sitnden der L uffe
thut/ es fremet fich Der armec Siinder/ ¥as fein nothlet endes
$eet exrquicket/ fein beifibungeriges febnen/ ond ticffodiflis
@¢8 verlangen gefiifice iff. ~Adh was mufdas dem Kénig
Davidfiix cin dulce refiigerium vynd hodgewiin(cheer liche
licher Troft gewft fans alsfein Hoffpradiger Nathan 1hn
labfalvires vnd gn jbm fprdt : Dominw tranfulit pecca-
Pum tuum: vonm movierss.. e 5,Gq hatdeine Sinde
Binweg geaommen/ tu wirft nide fierben/ 2. Samuel, r{g;
b J 13. p
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“dir warbafftigen dargibe vnd reichet Vergebung der Sins
Den/ Berecbtigheit/ emiges Leben pnd Seligheit.

nen Gnad widerfabrens vnd die Bergebung jbrer Siinbden
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73, D). Luthetus/da e gur St Lefftig Prand wurd/ fage)
$e/ 3 bn getaufies e bin abfclyrre, da fievbe i auﬁ. : g

Alfo thudu auch du Chrificcs S et/ wenndir im)
Reicbefiule der Dicner Shottes ie Hand auffs Heupt leget)
ond dir an Pottes fiat anfindiget : Dir find deind Sitnide
pergeben: So gedencfe das bidh Jefus Chrifius frlbfi ab-
folvires pnd aufjiofets aufden Vanien der Siinden/ yYnd

- Foban: Lauterbach.
“Tamygrande noncs? 'a’ebjmm,
“Qun impeiret [olatinm.
3 St claviwm fpeclabilen
e Chrifts frequentes ordmem,
‘v wer dieSidnb noch ¢ing fogrof/
o erden ivi % derfelben lofis
n Krafft ver YAbfolution
Die pug geftifies Sortes Sobn,
Sadhdh fol vns aud) im Slauben fercten/ das wir ¢i:

durd) Ghriftum cxlangt haben,  IRarennidit Adam ynnd
év?vni%rtﬁtrm S&ltern Die afler gréﬂrﬁpn Sinder) Die
it jBrem Vngehorfam/ nidht allcin fich [elbf/ fondern auch
alle jhre Nadbfomimeninden ewigen Fodt vud Verdam:
nig aeflirnet Bateen ? Dodd verfeiffet hnen SrozT gnade
snnd Lergebung dured den gebenedenign IBeibesfarmen/

€ &tmﬁ\

VIIT,
nen gnedigen Sott im immel vod Vergebung dex Eln. (exemplork
Den Baben/ Exemploram landabili perSjicuitas, Die Berrl, flaudabii
gen fdonen mannigfeltigen Cyempel groffer Siinders de. [perfprcui-

t”l
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Genefi3, v 1n Wi (Hoetich. thee ey SHiohepricfier Aas:
roasba erden Jiraditen ein glilben Kalb firfiellese/ vnd fie:
beredete eo weren jhve (B5otter £ die fie auf, sEgyptniand
gefabees hattens Spod: 32,0 Dariber BT der HENS
fo fepr erzienct/ das Er den Aaron mit alien Sogendicncen
vertilgen wollen! dizweil er aber (einen Stindenfall herslich
pnd fhneeglid berewet/ audh den qerechten @O omb

ergeibung vad abwendung wolverditnter Straffes bipdes
durd) Dofens fo wol aud fir {id felbft demiitig anglane
get/ hatibn HozT widerumb ju Snaden auffond anges
nomimen:. Bir. war Kénig . David & afin grenliches
Todtfchleger. vud. Hhebrecher.. Da er aberfeinmiferere

Hang/ ond vmboverzabung Pev Siinden fehinlich pnd fehnlich

bat/ ward er widerumb getrdflets ond mit deim SHeift dep
Fremwdigheit beanadet/ 2, Samucl, 12. v4 3. b, 51 9. 14,
el cin vntrewer DRanamcduck war der T pofisl Petrus
anfeineat: Heern vnd Dieifter Feius denex mit fdbrecklichens
§ludben-vnd fhweren: verfeignctes D2ateh, 2627 Aber 1weif
er wabre Buffe aethan ¢ hatibhm [oldes nidhe gefdadet,
1YBer weif niche/in was groffen Siinden dic vnfeufche Das
ria. Dlagbalena geficcke iff £ Dennod fage Chriffus
t.yBr/ ik find. deine Sitnde vergebens Luc: 7. 9. 48

T nicht ter Schecher am: Creus cin grawfatirer
Dorder vnd Todtfdleger gewefen 2 Sennod fprach Yefus
g i6m/. Larleh idh fage dir/ heut. wirfiu mit miv im Pas
vadiif fein/ Lue.23: v. 43.. Saulus fiockte vnd pfockte. ce
nidhe die vtfehitldigen Chriftens lieh e fich mcbt gebrandsen
guder ficimguny . deshreiligenMartyrers Stephani? Aors
7: v, 29.. Schnaudeteond: todeteer nicht mit drewen vnnd
mittrren: Dieder: de Tiagsr des: Nerrn £ eAlor. 9. 2, 1.
Dennoh i fhmfotdesncrzichen/ ond ift ein aufermehiter
Sufteug Lottes wordens dev den Tabmn des Heren ges

tragen:
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e LNt 7, ¥ Sy S = g*‘-'yﬁg
graaen [ir die Aabens pnd {frin Sdivect pid fir b

'S
Tolice o

r~ 2 o g - ~ P ( . O

Kinderavon Yirad/ QALor: 9. Vs ¥ 5e S0 PUME JIEULT ;r fiyt.
) : 3 Y (€ woes fE5 Coavich 6/ 17

allen buffertiazen Sundern Fumt € penpid fur vad fpridt/ 1o,

faath 1. 25 f)as ift je gemifitich war/ vnd dn thiwer
ﬁ%‘itﬁ%;u%aa \iig;z‘.ﬁzxsq“;’s{tfs {"ommcnjf‘e':@ie et/
dic Siinder felfg sumtadbensonier welden i) i*c;:,rumrmrﬁ
bin.  Aoer darimo i ntir %_q_rﬂmi?ert;vig,{j’ut widel falrens
auff das an mir farnemiich RGLE e v:vr’ifms ercigete alle
aedult/ guin & pempel denen/ die anglaben follen/ gum ¢
wigen Loben.. | @
HERR Sott Himlifcher Vater/ Oet
s niche Lut hafian der armen Sunder
T ot/ Leffeit! fizc auch nicht gerne perders
Be/ fondern iwil/ 048 fic befehret werden pnud
Ieben/ foic bitter dich gerjg[n;?_/e ou imsﬁcﬁ die
svoloer dicnte Straffeonfer Siinde guediglich
abenden/ prdong hinfort subeffein) Leine
Rar nhersigheit-milviglichen mrlqe)np{;g/{ ’ %mb
Sefu Shrifiivnjers Heran willen/ ARENL.

PRECATIO VETUS ET PTA,
Domine Fesv Cunisrs, yefprcere digneris me
miferipeccatore s oculss miferico rdigsquibus

refpexifti Petrwm in atrio, Mariam Magdalend

in Convivio,65 LatroneminCrucis patibulo, Con-
cede mibi omnipotens Davssut cwmbPetro ex cow;’:
camycit Maria Magdalena avdentt amore te di-
ligwm, £S5 cwm Latrone 1 &icynumte Vide a1,

¢ O E
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eroaen fiv die Sadens pnd)
Kintceavon Sfrads eAbor: 4 &
allen bufferniacn ;&n,&qf e
Fimoth. 1: 0. 75: Das ".t,.’e (i
toertfys ARort/ Das L HrIfENS -
die Siinder filfg gu macden/ v

bin,  Ader Davumd i nut Q :
auff das an mir faenemiich
gedult/ guin SEFempel denen s
wigen Leben.. 3

HERK Sott § -
@ ounicht Lut hafk ¢

Trso

Todt/ leffeit' ficd ¢ ez perders
[eben woic bitter Dich " mumuy W toollcfi die

spoloerdicnte Straffed |
absoenden/ prdong hin |
Rarmieriigfeit-milvid &
Refu Shriffionjers el
PRECATIO V E
Domine Jesv Curist
mi[eriipeccatorem ot
refpexifti Petrwm inavd
in Convipio,€9 Latronen
cede mibiomnipotens Dg ¥
fleam;cit MariaMagds | B8
ligwm, 9" cwm Latrone| |

¢ %N
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/ ond cin thewer

n ift in Dig welf/|
B derflivnemefi
It widerfalhrens
s ergsigete alle
i follen/ gum s

Rater/ Der
ien Sauder

be guediglich
fein) Deine
fethent / omb
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' Magdalni
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	Geistlicher Ablaßbrieff Darinnen ein jegliches frommes Christhertz der Gnaden Gottes und Vergebung seiner Sunden mit unwidertreiblichen Grunden vergewisset wird. Genom[m]en auß dem schönen Prophetischen Trostsprüchlein ... Und zur Predigt gebrauchet in der Thumbkirchen zu Güstrow Anno 1620. Den 24. Octobris. Jetzo aber allen Heildurstigen und Trostbegierigen Seelichen zu warhafftiger und bestendiger Hertzlabung in Druck verfertiget
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